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"Wo Wurzeln und Gedanken sich begegnen" 
Beständigkeit trägt, wenn das Wort im Ewigen gegründet ist 

 
Der	Tag	als	Weg	zwischen	Tiefe	und	Klarheit	

Erprobt im Innersten, gestärkt im Denken 

Dieser Tag trägt zwei Stimmen, die sich ergänzen. Zuerst erhebt sich die Spannung des Mondes im Stier 
zum Pluto im Wassermann. Sie führt das Herz in eine Tiefe, die unbequem sein kann, weil sie aufzeigt, 
was nicht mehr trägt. Sicherheit und Besitz, Gewohntes und Festhalten werden geprüft – nicht um zu 
nehmen, sondern um zu reinigen. 

Dann folgt ein Trigon, hell und geordnet: Der Mond im Stier begegnet Merkur in der Jungfrau. Was 
zuvor erschüttert wurde, erhält nun Richtung. Gedanken ordnen sich, Worte gewinnen Gewicht, Pläne 
finden Halt im Erdreich. So entsteht aus der Prüfung der Tiefe eine Klarheit, die trägt. 

Im Rhythmus dieser beiden Bewegungen spricht der Tag von Reinigung und Sammlung: Die Wurzel 
wird geprüft, die Krone geordnet. Wer das Dunkel annimmt, kann im Licht klarer denken. Wer im Licht 
klar denkt, kann im Dunkel fest verwurzelt bleiben. 

	

Der	Ruf	aus	der	Tiefe	
Mond in Stier Quadrat Pluto in Wassermann – Bewahrung und Wandlung im Spiegel der Ewigen Liebe 

Der Mond im Stier sucht Beständigkeit, Sicherheit und Ruhe. Pluto im Wassermann bricht auf, was 
verborgen liegt, und zwingt das Herz, hinter die Oberfläche zu schauen. Im Quadrat entsteht eine 
Spannung, die das Innere nicht in Frieden lässt. Gefühle können sich verdichten wie schwere Wolken, 
das Vertraute wankt, und das Herz spürt die Enge des Festhaltens. 

Dieses Quadrat zeigt den Ort der Prüfung: Wo Halt gesucht wird, kann Abhängigkeit entstehen. Wo 
Sicherheit ersehnt wird, kann Angst vor Wandel wachsen. Pluto aber ruft nicht, um zu zerstören, sondern 
um zu reinigen. Er zwingt das Herz, zu unterscheiden, wo Gewohnheit zur Fessel geworden ist, und wo 
wahre Wurzeln getragen werden. 

Im Himmlischen Spiegel wird sichtbar: Das, was jetzt dunkel erscheint, ist kein Ende, sondern eine Tür. 
In der Enge liegt die Chance, das Wesentliche neu zu erkennen. Der Stiermond schenkt die Kraft, in der 
Erde zu bleiben; Pluto schenkt den Mut, in die Tiefe zu steigen. Zusammen lehren sie: Nur was im Licht 
verwurzelt ist, kann bestehen. 

Herzensruf: 
„Fürchte die Tiefe nicht. Was vergeht, habe ich dir zur Erkenntnis geschenkt. Was bleibt, halte ich fest in 
meinem Licht. In allem Dunkel öffnet sich der Weg zu mir.“ 
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Das	klare	Wort	im	Strom	der	Erde	
Mond in Stier Trigon Merkur in Jungfrau – Gedanken, die Wurzeln schlagen 

Der Mond im Stier schenkt Ruhe und Beharrlichkeit, Merkur in der Jungfrau prägt den Blick für das 
Einzelne, für Ordnung und Sinn. Im Trigon treten beide Kräfte in einen Einklang, der Klarheit 
hervorbringt: Gedanken verlieren ihr Flüchtiges und erhalten Gewicht. Worte, die gestern noch tastend 
waren, gewinnen Richtung und können Gestalt annehmen. 

Heute öffnet sich ein Strom, in dem Pläne nicht nur entstehen, sondern Halt finden. Ideen, die sonst wie 
lose Blätter im Wind treiben würden, schlagen Wurzeln im Erdreich des Stieres und ordnen sich im 
prüfenden Blick der Jungfrau. Aus Inspiration wird eine Richtung, aus Richtung eine Tat, die getragen ist 
von Geduld und Treue. 

In diesem Spiegel zeigt sich ein Segen: Wahrheit ist nicht nur Eingebung, sondern auch das kleine, 
aufmerksame Sammeln, das geerdete Prüfen, das geduldige Formen. Das Herz lernt, dass der Himmel 
sich ebenso in den grossen Bildern wie im sorgfältigen Detail offenbart. 

Eine leise Stimme spricht: 
„Nimm ernst, was ich dir ins Herz lege. Prüfe es im Licht, und es wird standhalten. Ein Gedanke, der im 
Geist geboren und in der Erde verwurzelt ist, trägt Frucht, die bleibt.“ 

 

Heimkehr	ins	Herz	

Sammeln im Licht 

Der heutige Tag hat das Herz in zwei Bewegungen geführt: in die Tiefe des Prüfens und in die Klarheit 
des Denkens. Beide Richtungen sind ein einziger Weg – getragen vom Licht, das nicht spaltet, sondern 
vereint. 

Das Quadrat zum Pluto offenbarte, dass Festhalten keine Sicherheit schenkt. Das Trigon zu Merkur 
zeigte, dass Ordnung und Klarheit wachsen, wenn Gedanken im Licht geprüft sind. Gemeinsam führen 
sie das Herz dorthin zurück, wo wahre Ruhe wohnt: in die Stille, die der Ewigen Liebe gehört. 

Der leise Grund 

Vielleicht bleibt die Frage: Was darf ich loslassen, um leichter zu werden? Welche Gedanken will ich 
behüten, damit sie Frucht tragen? Solche Fragen sind keine Last, sondern Schritte, die ins Herz 
zurückführen. Dort liegt die Quelle, die nicht versiegt. 

Für alles, was Sie weiter bewegt, halten wir auf unserer JosuasAstro-Webseite Spiegelungen und 
Begleitungen bereit – nicht als fertige Antworten, sondern als stille Wegzehrung. 

In Dankbarkeit, geborgen im Licht des Ewigen, 
Ihr JosuasAstro-Team 


